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Aktuelle Probleme des Tierschutzes 

am 5./6. September 2019 in Hannover 

Fortbildungsveranstaltung der ATF-Fachgruppe Tierschutz, des Institutes für Tierhygiene, Tierschutz und 
Nutztierethologie der Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover und der DVG-Fachgruppe Umwelt- und 
Tierhygiene im Hörsaal der Pathologie, Lehrgebäude III (Westfalenhof), Bünteweg 17, 30559 Hannover 

Die Teilnehmerzahl für diese Fortbildung ist begrenzt (270 Personen). Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie schriftlich per Post eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Anmeldungen sind erst nach Zahlungseingang 
verbindlich. 

Sie erhalten nach Zahlungseingang eine separate schriftliche Bestätigung per Post über Ihren Teilnahmeplatz, 
die vor Ort an der Anmeldung vorzulegen ist. Ohne Vorlage dieser Bestätigung ist keine Teilnahme möglich! 
Sollte kein Platz mehr verfügbar sein, geben wir Ihnen umgehend Bescheid und nehmen Sie auf Wunsch in die 
Warteliste auf. 

Leitung: M. Dayen, Rhede, und N. Kemper, Hannover 
 

Programm 

Donnerstag, 5. September 2019, 11.00-18.30 Uhr 

Begrüßung und Eröffnung 
11.00-11.15 M. Dayen, Rhede; N. Kemper und G. Greif, beide Hannover  

Tierschutzgesetzgebung und Umsetzung 
11.15-11.45 K. Kluge, Bonn: Aktuelle Tierschutzthemen aus Sicht des BMEL  
11.45-12.00 Diskussion 

12.00-12.30 M. Menn, S. Nowak, Haßfurt: Die Strafanzeige: Vergehen nach dem Tierschutzgesetz; 
Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft – Erwartungen und Wünsche; Erfahrungen 
und Beispiele eines Veterinäramtes  

12.30-12.45 Diskussion 

12.45-13.05 S. Heesen, Kleve: Umgang mit fortgenommenen Tieren (Nutztiere und Heimtiere) –  
ein Erfahrungsbericht  

13.05-13.15 Diskussion 

13.15-14.15    Mittagspause 

Schlachtung 
14.15-14.35 A. Hiller, Buchloe: Erfahrungen beim Bau eines tiergerechten Rinderschlachthofs 
14.35-14.45 Diskussion 

14.45-15.05 I. Thielen, Kulmbach: Kontrolle der betrieblichen Eigenkontrolle im Schlachtbetrieb durch 
die für Tierschutz zuständigen Behörden 

15.05-15.15 Diskussion 

Tiertransporte 
15.15-15.35 I. Weiersmüller, Frankfurt a. Main: Langstreckentransport von Rindern nach Usbekistan – 

ein Erfahrungsbericht 
15.35-15.45 Diskussion 

15.45-16.05 G. Fuchs, Sonthofen: Abfertigung von Langstreckentransporten  
16.05-16.15 Diskussion 

16.15-16.45    Pause 

Tierzucht und Tierhaltung 
16.45-17.05 J. Tetens, Göttingen: Aktueller Stand der Tierzucht auf funktionelle Merkmale am Beispiel 

Rind 
17.05-17.15 Diskussion 

17.15-17.35 T. Bartels, Celle: Haltung von Ziervögeln und Reptilien (EXOPET-Studie) 
17.35-17.45 Diskussion  

Tierschutzethik und Tierrechte 
17.45-18.15 S. Hartstang, Hannover: Gewandelter Blick auf Tiere und seine Wirkung: 

Tierrechtspositionen und die NGOs 
18.15-18.30 Diskussion  
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Freitag, 6. September 2019, 9.00-14.15 Uhr 
Haltung von Tieren 
09.00-09.20 E. Moors, Wardenburg: Putenhaltung – Aktuelles aus Tierschutzsicht 
09.20-09.30 Diskussion 

09.30-09.50 J. Moritz, Oberschleißheim: Aktuelles zur Straußenhaltung 
09.50-10.00 Diskussion 

10.00-10.20 W. Bohnet, Hannover: Empfehlungen zur Haltung von Eseln 
10.20-10.30 Diskussion 

10.30-10.50 F. Kuhne, Gießen: Praktisch tierschutzrechtliche Aspekte der Katzenhaltung  
10.50-11.00 Diskussion 

Umgang mit Tieren 
11.00-11.20 W. Bohnet, Hannover: Stressbelastung von Pferden bei Traditionsveranstaltungen  
11.20-11.30 Diskussion 

11.30-12.00    Pause 

12.00-12.20 H. Lessmann, Cloppenburg: Tierschutzgerechter Umgang mit kranken und verletzen 
Nutztieren. Wie erreichen wir verantwortliche Tierhalter und –betreuer?  

12.20-12.30 Diskussion 

12.30-12.50 I. Bolle, Oberschleißheim: Umgang mit und Tötung von Futtertieren 
12.50-13.00 Diskussion 

Neue Tötungsmethode 
13.00-13.20 K.-H. Waldmann, Hannover: Entwicklung der Elektrotötung von Saugferkeln 
13.20-13.30 Diskussion 

Supervision 
13.30-14.00 A. Volke-Middendorf: Supervision – ein Beitrag zur Work-Life-Balance? 
14.00-14.15 Diskussion 
 

 
Kursgebühr: 210 €, ATF-/DVG-/TVT-Mitglieder 185 €, vet.-med. Studenten/Veterinärreferendare 

(Nachweis erforderlich) 75 €.  

In der Kursgebühr enthalten sind Kursunterlagen und Verpflegung (Mittagsimbiss 
Donnerstag, Pausen, Getränke). Der Kurs ist ausschließlich als Ganzes buchbar (nur beide 
Tage). 

Anmeldung: mit Anmeldeformular bei der Geschäftsstelle der Akademie für tierärztliche Fortbildung, 
Französische Str. 53, 10117 Berlin, Fax (0 30) 2 01 43 38 90, E-Mail: atf@btkberlin.de 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie per Post eine Rechnung. Anmeldungen sind 
erst nach Zahlungseingang verbindlich. Sie erhalten nach Zahlungseingang eine separate 
schriftliche Bestätigung per Post über Ihren Teilnahmeplatz, die vor Ort an der Anmeldung 
vorzulegen ist. Ohne Vorlage dieser Bestätigung ist keine Teilnahme möglich!  

Bezahlung: nach Rechnungsstellung mit Kennwort: Name des Teilnehmers und Rechnungsnummer 

 Liegt vor Beginn der Veranstaltung eine Beitrittserklärung zur ATF vor, wird die Zahlung der 
ermäßigten Gebühr akzeptiert. Beitrittserklärungen und Informationsmaterial können bei der 
Geschäftsstelle angefordert werden. 

Unterkunft: Hotel Elisabetha, Hindenburgstr. 16, 30175 Hannover; Tel. (0511) 8 56 93-0, Fax 8 56 93-
85, hotel.elisabetha@htp-tel.de, EZ mit Dusche 41,00 €, EZ mit Bad/WC 51-65 € (bis 
06.08.19; begrenzte Anzahl; bitte Stichwort „ATF“ bei der Buchung angeben);  

Cityhotel Thüringer Hof, Osterstr. 37, 30159 Hannover, Tel. (0511) 36 06-0, Fax: 36 06-277, 
E-Mail: reservierung@thueringerhof.de; EZ 80,00 € (bis 05.08.2019; begrenzte Anzahl; bitte 
Stichwort „ATF“ bei der Buchung angeben);  

Gästeresidenz PelikanViertel, Pelikanstr. 11, 30177 Hannover, Tel. (0511) 39 99-520, Fax 
39 99-777, buchen@gaesteresidenz-pelikanviertel.de, EZ 63 €, DZ 91 € (kein Kontingent, 
Preise ohne Gewähr);  

Hannover Marketing & Tourismus GmbH – Zimmervermittlung, Tel. (0511) 12 34 55 55, Fax 
12 34 55 56, hotels@hannover-tourismus.de, Online-Reservierungssystem: 
www.hannover.de/hotels 

ATF-Anerkennung: 11 Stunden 

Teilnehmerbegrenzung: 270 Personen 


